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Niederschrift
über die 7. öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Hattstedtermarsch am 
03.12.2025 im "Unse Gemeendehuus" in de Hattstedtermarsch.

Beginn der Sitzung: 19:00 Uhr
Ende der Sitzung: 21:30 Uhr

Anwesend:
stimmberechtigt:
Bürgermeisterin Solvei Domeyer
1. stv. Bürgermeister Christian-Melf Hinrichsen
2. stv. Bürgermeister Kai Feddersen
Gemeindevertreter Thomas Freiberg
Gemeindevertreter Dennis Schlichte
Gemeindevertreter Momme Hansen

Entschuldigt fehlt:
Gemeindevertreter Marten Domeyer
Gemeindevertreter Malte Feierabend
Gemeindevertreter Nils Feddersen

Außerdem sind anwesend:
Leyf Lindemann, Gemeindewehrführer
Jara Steffen, Schriftführerin, Amt Nordsee-Treene
Sowie 7 Zuhörer/innen

Tagesordnung:
öffentlich

1. Eröffnung der Sitzung, Begrüßung durch die Bürgermeisterin und Feststellung der 
Beschlussfähigkeit

2. Feststellung der Tagesordnung
2.a. Dringlichkeitsanträge
2.b. Beschlussfassung über die eventuelle Nicht-Öffentlichkeit einzelner Tagesord-

nungspunkte
3. Beschlussfassung über eventuelle Einwendungen gegen die Niederschrift über die 

6. Sitzung am 04.06.2025
4. Einwohnerfragestunde
5. Bericht der Bürgermeisterin
6. Bericht der Ausschüsse und Delegierten
7. Anfragen aus der Gemeindevertretung
8. Aufstellungsbeschluss für den Bebauungsplan Nr. 5 und die Änderung des F-Pla-

nes der Gemeinde Hattstedtermarsch (Hattstedter Koog 44)
9. Aufstellungsbeschluss für die 1. Änderung des B-Planes Nr. 3
10. Beratung und Beschlussfassung über die Entwidmung des 50-Demats-Weges (Os-

ten dem Lagedeich)
11. Beratung und Beschlussfassung über die Durchführung einer Kommunalen Wär-

meplanung (KWP) nach § 4 WPG und § 10 EWKG SH und Beauftragung von Pla-
nungsleistungen

12. Beratung und Beschlussfassung über den Haushaltsplan 2026 inkl. des Stellenpla-
nes

13. Wegeangelegenheiten
14. Kindergartenangelegenheiten
15. Friedhofsangelegenheiten
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nicht öffentlich
16. Grundstücksangelegenheiten
17. Personalangelegenheiten

öffentlich
18. Bekanntgabe der Beschlüsse aus dem nicht öffentlichen Teil

1. Eröffnung der Sitzung, Begrüßung durch die Bürgermeisterin und Feststellung 
der Beschlussfähigkeit      
Die Bürgermeisterin begrüßt alle Anwesenden, besonders die Gäste, recht herzlich und stellt 
die ordnungsgemäße und fristgerechte Ladung zur Sitzung fest. Die Gemeindevertretung (GV) 
ist beschlussfähig.

2. Feststellung der Tagesordnung      
2.a. Dringlichkeitsanträge      
Es wird einstimmig beschlossen, den TOP 17 Personalangelegenheiten aufzunehmen. 

2.b. Beschlussfassung über die eventuelle Nicht-Öffentlichkeit einzelner Tagesord-
nungspunkte      
Die Gemeindevertretung beschließt einstimmig für die Tagesordnungspunkt 16 und 17 die 
Öffentlichkeit auszuschließen.

3. Beschlussfassung über eventuelle Einwendungen gegen die Niederschrift über 
die 6. Sitzung am 04.06.2025      
Die genannte Niederschrift wird einstimmig beschlossen.

5. Bericht der Bürgermeisterin      
• Bisher gibt es keine Bewerbung für die Bewirtung des Gemeindehauses. Es wurde 

angeregt, die Bekanntmachungen künftig nicht nur im Aushangkasten, sondern zu-
sätzlich auch im Gemeindehaus auszuhängen.

• Keine Neuigkeiten zum Thema Solarpark. 
• Es gibt bislang keine Beschlussvorlage für das Bauvorhaben Tedebüll. Die im Jahr 

2023 erarbeiteten Lösungen zwischen den Nachbarn haben weiterhin bestand. 
• Bei der Sitzung im Juli bzgl. des Glasfaserausbaus wurde berichtet, dass im Aus-

baugebiet 1 nur noch wenige Meter fehlten. Es sollen die Hausanschlüsse bis zum 
31.10.2025 fertiggestellt werden. 

• Zum Thema Black-Out wurde im Gemeindehaus ein Notfall-Infopunkt eingerichtet. 
• Jubiläumsgrüße werden weiterhin nach vorheriger Anmeldung übergeben. Für das 

1. Halbjahr 2026 stehen ein 80. und ein 85. Geburtstag an.
• Es gibt Bestrebungen zur Gründung einer Landjugend Hattstedtermarsch. Dazu 

wird von Thomas Freiberg berichtet, dass in einer Landjugend Personen ab 14 Jahre 
beitreten dürfen. Es wird derzeit geprüft, ob es eine Möglichkeit gibt, mit jüngeren 
Kindern einen Verein zu gründen. Die Gemeindevertretung hat finanzielle Unterstüt-
zung in Aussicht gestellt. 

• Am 03.10.2025 hat mit der „Kolonne 13“ die Aktion zum Auffüllen der Banketten 
stattgefunden. Ein großes Dankeschön an Thomas Freiberg und an alle Helfer/innen. 
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• Das Laternelaufen mit dem gleichzeitigem 10-jährigen Jubiläum vom Gemeinde-
haus hat am 14.11.2025 stattgefunden und wurde sehr gut besucht. Ein großes Dan-
keschön an alle Helfer/innen. 

• Die Sportgruppe von Gyde Schlichte am Montag wird sehr gut besucht. Einstimmig 
beschließt die Gemeindevertretung eine zweite Stunde für die Sportgruppe am Mon-
tag. 
Bemerkung:
Aufgrund des § 22 GO war folgender Gemeindevertreter von der Beratung und Ab-
stimmung ausgeschlossen: 
-Dennis Schlichte

• Das Oktoberfest der Feuerwehr ist dieses Jahr ausgefallen. Am 18.11.2025 fand 
das Lottospielen vom Ringreiterverein statt. Am 06.12.2025 ist das Wintervergnügen 
geplant. 

• Vielen Dank an den NBN für die Tannenbaumspende. Am 29.11.2025 hat das 
Schmücken des Tannenbaums stattgefunden. 

• Am 27.12.2025 findet das Dartturnier statt.
• Einstimmig wird beschlossen, dass günstigste Angebot für die Malerarbeiten im Ge-

meindehaus (Wände und Decken) sowie für den Tausch der Elektronik und der Lam-
pen zu beauftragen. 

• Wehrführer Leyf Lindemann berichtet: 
➢ 1 Einsatz
➢ Tragkraftspritze defekt
➢ Mittelfristig sollte über ein neues Feurwehrauto und in dem Zusam-

menhang über ein neues Feuerwehrgerätehaus nachgedacht werden 
➢ Es kommt immer wieder vor, dass Einsatzkräfte mit privaten Autos zu 

Einsätzen fahren. Auch eine Anschaffung eines Mannschaftstransport-
wagens sollte bedacht werden.

➢ 7 Personen möchten den Atemschutzlehrgang besuchen

• Sabine Lätarie, Gemeindehaus berichtet:
➢ Die Buchungen sind für nächstes Jahr verhalten
➢ Die Dekoration im Gemeindehaus wird teilweise von den Mieter/innen 

entfernt. Das Thema soll in den Mietverträgen aufgenommen werden. 
➢ Grünkohlessen am 21.02.2026
➢ Abschiedsparty am 28.03.2026. Es erfolgt keine Einladung. Es sind 

alle herzlich Willkommen.

• Ein großes Dankeschön an die Kameradinnen und Kameraden der freiwilligen Feuer-
wehr, stellvertretend an Leyf Lindemann, an Hans und Sabine Lätare sowie an die 
Gemeindevertretung für die Arbeit. Es werden private Geschenke verteilt.

6. Bericht der Ausschüsse und Delegierten      
• Zweckverband Beltringharder Koog

Über den Haushalt wurde noch nicht entschieden. Der Termin für die nächste Sitzung 
steht noch nicht fest. 

• Amtsausschuss
Die letzte Sitzung fand am 27.11.2025 in Schwabstedt statt. Die Amtsumlage für die 
Gemeinde wird 2026 um 15.781 € auf 120.037 € steigen. 

• Husumer Bucht
Die Versammlung fand am 01.12.2025 im Amt Nordsee-Treene statt.

• Wasserverband Treene
Die Sitzung findet am 04.12.2025 statt. Kai Feddersen nimmt teil.
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• SH Netz
Versammlung fand am 05.11.2025 statt. Melf Hinrichsen hat teilgenommen. Es wurde 
über sinkende Netzentgelte für Strom, steigende Netzentgelte für Gas und Notfallma-
nagement berichtet.

• Melf Hinrichsen bedankt sich im Namen der Gemeindevertretung beo Solvei Do-
meyer mit einem Geschenk für Ihre Arbeit. 

7. Anfragen aus der Gemeindevertretung      
Es werden keine Anfragen gestellt. 

8. Aufstellungsbeschluss für den Bebauungsplan Nr. 5 und die Änderung des F-
Planes der Gemeinde Hattstedtermarsch (Hattstedter Koog 44)   
I.Sachverhalt
Familie Günther, Hattstedter Koog 44 hat mündlich die Aufstellung einer Bauleitplanung für ihr 
Grundstück Hattstedter Koog 44 beantragt. Das Vorhaben wird von Frau Günther kurz vorge-
stellt. 

II. Empfehlung/ Beschlussfassung
Die tiergestützte Therapie soll mit den erforderlichen Bauten und Anlagen rechtlich begründet 
werden.

Zu dem bestehenden Flächennutzungsplan wird die 69. Änderung des gemeinsamen Flächen-
nutzungsplanes der Gemeinden Arlewatt, Hattstedtermarsch, Horstedt, Olderup und Wobben-
büll für das Gebiet der Gemeinde  Hattstedtermarsch und der B-Plan Nr. 5 aufgestellt  die 
östlich des Schöpfwerk Arlauer Schleuse, nördlich der Straße "Hattstedterkoog" und südlich 
und westlich des Jelstrom-Arlau-Verbindungskanal folgende Änderung der Planung vorsieht:

Tiergestützte Therapie

Der Aufstellungsbeschluss ist ortsüblich bekannt zu machen.

Mit der Ausarbeitung des Planentwurfs, mit der Beteiligung der Öffentlichkeit, der Behörden 
und sonstigen Trägern öffentlicher Belange wird zu einem späteren Zeitpunkt ein Planungs-
büro beauftragt werden.

Die frühzeitige Unterrichtung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange und Auf-
forderung zur Äußerung auch im Hinblick auf den erforderlichen Umfang und Detaillierungs-
grad der Umweltprüfung soll schriftlich erfolgen

Die frühzeitige Unterrichtung der Öffentlichkeit mit der Erörterung der allgemeinen Ziele und 
Zwecke der Planung nach § 3 Abs. 1 Satz 1 BauGB soll in einer Sitzung der Gemeindevertre-
tung durchgeführt werden.

Der Investor hat die Kosten zu tragen.

Abstimmungsergebnis:
Beschlussfähigkeit Abstimmung

gesetzl. Mitgliederzahl davon anwesend dafür dagegen Stimmenthaltung

9 6 6 -- --
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Bemerkung:
Aufgrund des § 22 GO waren keine Gemeindevertreterinnen/Gemeindevertreter von der Be-
ratung und Abstimmung ausgeschlossen.

9. Aufstellungsbeschluss für die 1. Änderung des B-Planes Nr. 3      
II. Sachverhalt
Herr Marose hat mündlich die Änderung des B-Planes 3 beantragt. Die Baugrenzen sollen 
erweitert werden. Herr Marose stellt das Vorhaben kurz vor.

II. Empfehlung/ Beschlussfassung

Der B-Plan 3 - für das Gebiet für den Bereich "Hofanlage nördlich des Jelstromgrabens, 
westlich der Bundesstraße 5 in der Gewanne Peterswarf" - soll wie folgt geändert werden:

• Änderung der festgesetzten Bau- und Nutzungsgrenzen zur Ermöglichung einer 
hochbaulichen Erweiterung innerhalb des bestehenden Geltungsbereiches (Hallener-
weiterung auf bestehender Offenlagerfläche),

• Überarbeitung und Präzisierung des Vorhaben- und Erschließungsplanes, insbeson-
dere zur Regelung der Gestaltung der Außenanlagen.

Der Aufstellungsbeschluss ist ortsüblich bekannt zu machen (§ 2 Abs. 1 Satz 2 BauGB).

Mit der Ausarbeitung des Planentwurfs, mit der Beteiligung der Öffentlichkeit, der Behörden 
und sonstigen Trägern öffentlicher Belange soll ein  Planungsbüro beauftragt werden.

Die frühzeitige Unterrichtung der Behörden und sonstigen Träger der öffentlicher Belange und 
die Aufforderung zur Äußerung auch im Hinblick auf den erforderlichen Umfang und Detaillie-
rungsgrad der Umweltprüfung (§ 4 Abs. 1 BauGB) soll, falls im Planverfahren notwendig, 
schriftlich erfolgen.

Die frühzeitige Unterrichtung der Öffentlichkeit mit der Erörterung über die allgemeinen Ziele 
und Zwecke der Planung nach § 3 Abs. 1 Satz 1 BauGB  soll in Form einer Öffentlichkeitsbe-
teiligung in einer Sitzung der Gemeindevertretung durchgeführt werden.

Mit dem Investor wird ein städtebaulicher Vertrag zur Übernahme der Kosten geschlossen.

Abstimmungsergebnis:
Beschlussfähigkeit Abstimmung

gesetzl. Mitgliederzahl davon anwesend dafür dagegen Stimmenthaltung

9 6 6 -- --
Bemerkung:
Aufgrund des § 22 GO waren keine Gemeindevertreterinnen/Gemeindevertreter von der Be-
ratung und Abstimmung ausgeschlossen.

10. Beratung und Beschlussfassung über die Entwidmung des 50-Demats-Weges 
(Osten dem Lagedeich)      
Die Zuwegung (Gemarkung Hattstedtermarsch; Flur 7; Flurstück 185) ist nicht mehr im Eigen-
tum der Gemeinde Hattstedtermarsch. Diese dient nunmehr ausschließlich als Zufahrt zu den 
landwirtschaftlichen Flächen und hat keinen öffentlichen Zweck mehr.
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Gemäß § 8 Abs. 1 Straßen- und Wegegesetz Schleswig-Holstein (StrWG SH) kann eine öf-
fentliche Straße eingezogen werden, wenn sie keine Verkehrsbedeutung mehr hat. Dieses ist 
nunmehr der Fall.

Das Auslegungsverfahren nach § 8 Abs. 3 StrWG SH fand in der Zeit vom 08. Oktober 2025 
bis 05. November 2025 statt. Die Verfahrensakte wurde im o.a. Zeitraum in der Amtsverwal-
tung Nordsee-Treene ausgelegt und konnte während der Öffnungszeiten eingesehen werden.

Gemäß § 8 Abs. 4 StrWG konnten bis zum 19. November 2025 Einwendungen gegen die 
Einziehung vorgebracht werden. Bis zum o.a. Zeitpunkt wurden keine Einwendungen vorge-
bracht.

Die Gemeindevertretung beschließt einstimmig die Entwidmung der Zuwegung zu den land-
wirtschaftlichen Flächen (Gemarkung Hattstedtermarsch; Flur 7; Flurstück 185) mit Ablauf des 
31.12.2025.

11. Beratung und Beschlussfassung über die Durchführung einer Kommunalen 
Wärmeplanung (KWP) nach § 4 WPG und § 10 EWKG SH und Beauftragung von Pla-
nungsleistungen   
Gemäß § 4 Abs. 2 Nr. 2 WPG (Wärmeplanungsgesetz) müssen Gemeinden unter 100.000 
Einwohner bis spätestens zum 30. Juni 2028 eine kommunale Wärmeplanung abschließen. 

Für Gemeinden unter 10.000 Einwohnern ist nach § 11 EWKG (Energiewende- und 
Klimaschutzgesetz SH) i. V. m. § 22 WPG das vereinfachte Verfahren zulässig. (nicht bei 
Unterzentren)

Das verkürzte Verfahren findet Anwendung, wenn im Gemeindegebiet kein Wärme- oder 
Wasserstoffnetz besteht oder keine Eignung hierfür vorhanden ist (z. B. geringe 
Wärmeliniendichte, keine nutzbaren Potenziale).

Der Kreis Nordfriesland hat für alle Gemeinden des Amtes bereits einige Daten wie z.B. 
Wärmeliniendichte und Wärmepotenziale erhoben. Diese Daten können für die 
Eignungsprüfung und die weitere Wärmeplanung herangezogen werden. Die Wärmeplanung 
kann damit effizienter und wirtschaftlicher umgesetzt werden.

Gemeinden sind verpflichtet, die Wärmeplanung alle fünf Jahre fortzuschreiben
(§ 25 WPG).

Die Gemeinde beschließt hiermit:

1. Die Durchführung einer kommunalen Wärmeplanung gemäß § 4 WPG in Verbindung mit 
§ 10 EWKG Schleswig-Holstein im vereinfachten Verfahren (§ 11 EWKG i. V. m. § 22 
WPG),  

2. Die Wärmeplanung im verkürzten Verfahren (§ 14 WPG) durchzuführen wenn die ge-
setzlichen Vorschriften dies ermöglichen

3. Die Möglichkeit einer gemeinsamen Wärmeplanung mit einer anderen Gemeinde („Konvoi-
Verfahren“) zu prüfen.

4. Die Durchführung der Eignungsprüfung sowie die Erstellung der kommunalen Wärme-
planung an ein fachlich geeignetes Unternehmen zu vergeben. Bei Angeboten, die die 
maßgebliche Wertgrenze von 25.000 € netto nicht übersteigen, erfolgt eine Beauftragung 
im Wege der Direktvergabe. (§§ 50 und 14 UVgO in Verbindung mit § 3 Abs. 2 Nr. 7 
SHVgVO)
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5. Die Beschlussfassung über den finalen Wärmeplan spätestens bis zum 30. Juni 2028 
vorzunehmen.

6. Die Konnexitätsmittel des Landes Schleswig-Holstein abzurufen, um die Finanzierung 
der kommunalen Wärmeplanung sicherzustellen.

Abstimmungsergebnis:
Beschlussfähigkeit Abstimmung

gesetzl. Mitgliederzahl davon anwesend dafür dagegen Stimmenthaltung

9 6 6 -- --
Bemerkung:
Aufgrund des § 22 GO waren keine Gemeindevertreterinnen/Gemeindevertreter von der Be-
ratung und Abstimmung ausgeschlossen.

12. Beratung und Beschlussfassung über den Haushaltsplan 2026 inkl. des Stellen-
planes      
Bürgermeisterin Solvei Domeyer erläutert kurz den Haushaltsplan 2026. Der Haushaltsplan 
2026 inkl. des Stellenplanes wird einstimmig beschlossen.

13. Wegeangelegenheiten      
• Die Sanierungsarbeiten sowie die Verlegung der Rasengittersteine zwischen der B5 

(Kerrithof) und Gemeindehaus wurden durch den Kreis gemäß der Auftragsliste abge-
arbeitet. 

• Die Grünschnittarbeiten sind erfolgt.
• Der Vorstand der Teilnehmergemeinschaft Flurbereinigung hat sich im zweiten Halb-

jahr 2025 mehrfach getroffen. Seit dem 01.09.2025 wurden die Wege 81, 84 und 85 
durch eine Tiefbaufirma erneuert. Der Neubau der Wege 82 und 83 im Los 3 wurde 
auch ausgeführt.
In allen Bauabschnitten stellte die Witterung eine große Herausforderung dar. Zudem 
sind die Kosten deutlich gestiegen. Diese Kosten fallen im Rahmen der Flurbereinigung 
an und werden nicht von der Gemeinde getragen.
Die geplanten Ausbaumaßnahmen am Südwenning bzw. Wischweg sind für den Zeit-
raum vom 01.09. bis 30.11.2026 vorgesehen.
Das LLnL hat die Ausschreibungen für die Ingenieurleistungen im Wegebau sowie für 
die Umweltbaubegleitung vorbereitet. Eine Förderung in Höhe von 60 % wurde bewil-
ligt. Der Eigenanteil der Gemeinde beträgt rund 340.000 €.

• Bei Straßenarbeiten wurden Banketten und Wege zwischen Südwenning, Kreuzung 
Broweg bis zur B5 beschädigt. Es liegt ein Angebot zum Ausfräsen und Auffüllen der 
Wege mit Jelsa vor in Höhe von 28.500 €. Einstimmig beschließt die Gemeindevertre-
tung die Vergabe.

• Der Zustand der Brücken wird in 2026 in Zusammenarbeit mit dem Bauamt überprüft.

14. Kindergartenangelegenheiten      
Der Beirat hat am 05.11.2025 und der Ausschuss am 12.11.2025 getagt. Der Haushaltsplan 
2026 des ev. Kita-Werkes wurde vorgestellt. Der Anteil für die Gemeinden Hattstedt, Wobben-
büll und Hattstedermarsch wird sich auf 151.800 € belaufen. Weiterhin wird geplant ein ge-
meinschaftliches Frühstück ab dem 01.03.2026 anzubieten, sofern alle Eltern mit der Ände-
rung der Kosten einverstanden sind. Die Gemeindevertretung stimmt dem einstimmig zu. 
Die nächsten Sitzungen finden am 25.03.2026 und 16.04.2026 in Wobbenbüll statt. 
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15. Friedhofsangelegenheiten      
Der Friedhofsausschuss tagte am 21.10.2025. Bürgermeisterin Solvei Domeyer berichtete 
über den Abschluss des Haushaltsjahres 2024 sowie über die Planungen für 2026. Die Ge-
meindevertretung stimmte sowohl dem Jahresabschluss 2024 als auch dem Haushaltsplan 
2026 einstimmig zu.

Gemäß Beschluss im TOP 2b ist die Öffentlichkeit für die nachfolgenden Tagesord-
nungspunkte ausgeschlossen. Die Gemeindevertretung verlässt den Sitzungsraum.

Nicht Öffentlich:

16. Grundstücksangelegenheiten

17. Personalangelegenheiten 

Öffentlich: 

18. Bekanntgabe der Beschlüsse aus dem nicht öffentlichen Teil      

Bürgermeisterin Solvei Domeyer gibt folgende  Beschlüsse bekannt: 
• Beschluss über die Änderung der Satzung für Aufwandsentschädigungen 
• Abschluss einer Mini-Kaskoversicherung 

Die Bürgermeisterin bedankt sich für die rege Mitarbeit und Unterstützung und schließt damit 
die Sitzung.

Bürgermeisterin Schriftführer
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